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Selbsthilfeinitiative "Senioren helfen Senioren"  - Kleinstreparaturdienst für Seniorinnen 
und Senioren aus dem Stadtgebiet Übach-Palenberg 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Selbsthilfeinitiative werden die im Seniorenzentrum vorhandenen räumlichen und materiellen 
Ressourcen (Anrufbeantworter, Regale etc.) zur Verfügung gestellt, um die Umsetzung des Konzeptes 
„Kleinstreparaturdienst für Seniorinnen und Senioren aus Übach-Palenberg“ zu ermöglichen. 
 
 
 
 
Begründung: 
Die Projektinitiatoren beabsichtigen, in Anlehnung an ein seit Jahren im Stadtgebiet Aachen existentes 
Angebot, für Seniorinnen und Senioren aus Übach-Palenberg einen Kleinstreparaturdienst anzubieten. 
Dieses Vorhaben soll ab dem 01.04.2005 umgesetzt werden. Projektsitz soll im Städtischen 
Seniorenzentrum sein. Von dieser Einrichtung soll auch die notwendige Infrastruktur gestellt werden 
(Anrufbeantworter, Räumlichkeit zum Treffen und Abarbeiten der Aufträge).  
 
Die Selbsthilfegruppe besteht aus ca. 10 Personen, die allesamt im Stadtgebiet von Übach-Palenberg 
wohnhaft sind. Darunter befinden sich zum überwiegenden Teil  ehemalige Handwerker sowie Damen 
mit handwerklichem Geschick. 
 
Seitens der Verwaltung wird die Initiative mit dem Hinweis darauf begrüsst, dass dieses Vorhaben als 
integraler Bestandteil des für die Seniorenarbeit entwickelten Konzeptes aufgefasst wird und dieser 
Teilaspekt  nunmehr durch die Arbeitsaufnahme der Initiativgruppe inhaltlich umgesetzt werden kann.  
 
Mit Schreiben vom 19.01.2005 wurde der Kreishandwerkerschaft seitens der Stadt das Vorhaben 
vorgestellt. Die Kreishandwerkerschaft Heinsberg hat mit Antwortschreiben vom 20.01.2005 hiergegen 
keine Bedenken erhoben, insofern gewisse Rahmenbedingungen eingehalten werden.  
 
 
 
Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung, u. a. durch einen Vertreter der Selbsthilfeinitiative. 
 
 
 



  
 
 
 
 
 
 


